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Meerkatze hieß60. Ob es gleich afrikanische Zebus gewesen sein müs-
sen61, ist damit noch nicht erwiesen. Dorthin mag auch der Auerochse
gekommen sein, den der Hochmeister im Jahre 1406 vom König von
Polen geschenkt bekommen hatte62. Wisenthörner dienen ihm als
Trinkgefäße und, kostbar gefaßt, als diplomatische Geschenke63.

Wir halten lediglich fest, daß man in diesen entlegenen Gegenden
um 1400 den Schritt vom Wildgehege zur exotischen Menagerie noch
nicht mit Entschiedenheit getan hatte: kein Löwe, Leopard, Luchs
oder Kamel, wie sie schon im Tierpark König Heinrichs I. von Eng-
land im ersten Drittel des 12. Jahrhundert zu Woodstock genannt
sind64. Aber Affen, die sich einmal losreißen und dann in der St. An-
nenkapelle die Heiligenbilder beschädigen konnten, die besaß der
Hochmeister schon im Jahre 140665. Und im Jahre 1408 erhielt er aus
Lübeck den nunmehr unentbehrlichen Löwen66.

4. Die Rezeption in fürstlichen Tiergärten

Kehren wir den Blick jetzt um, wie bereits begonnen, und fragen,
wann Tiere aus dem Norden in den fürstlichen Menagerien des Südens
im Mittelalter auftauchen. Mit Michel Pastoureau möchte ich die Lan-
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